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Rosemarie Drenhaus-Wagner, 2. 6. 2002

Wenn das Gedächtnis nachlässt...

... bedeutet das für den Kranken

• den allmählichen Verlust aller erlernten
Fähigkeiten eines langen Lebens 

• das Nachlassen der Fähigkeit, die Regie für
das eigene Leben zu behalten

• die zunehmende Hilfsbedürftigkeit in allen
Aktivitäten des täglichen Lebens 

• bei Erhalt der Gefühle und Bedürfnisse
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Wenn das Gedächtnis nachlässt...

... bedeutet das für den Angehörigen

• eine völlige Neustrukturierung des eigenen
Lebens und aller Beziehungen 

• dass er zum Hilfs-Ich für den Kranken wird

• mitdenken, mithandeln, mitfühlen

• Beaufsichtigung und Pflege rund um die Uhr 

• den schleichenden Verlust eines lieben
Menschen
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Wenn das Gedächtnis nachlässt...

... muss der Angehörige lernen

• sich Wissen über die Krankheit anzueignen 

• mit der Krankheit zu leben, statt gegen sie
anzukämpfen 

• das eigene Verhalten der Krankheit anzupassen

• die äußeren Lebensbedingungen der Krankheit
anzupassen

• für sich selber zu sorgen !!!
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Wenn das Gedächtnis nachlässt...

... helfen wir umfassend durch 

• Aufklärung (z.B. Alzheimer-Symposien)

• Beratung (z.B. Beratungssprechstunden)

• Entlastung (z.B. Betreuungsgruppen) 

• Vermittlung (z.B. an Tagespflegeeinrichtungen)

• Hilfe zur Selbsthilfe (z.B. Gesprächsgruppen)

• Gemeinsamkeiten (z.B. Alzheimer Tanzcafé)


